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Noc h ni e st ande n s o
vi el e Ko aliti o ne n mit
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TÜ RKEI - E U

Den Bei tri tt d er Tür kei
sol l t e man gr u n dsätzl i c h

b ej a h en. Di e f ür ei n en
Erf ol g n ot we n di g en

Bedi n g u n g en wer d en
a b er d er zei t ni c ht erf ül l t -

auf b ei d e n Sei t en.

A m ko m me n de n Mo nt ag
s ol l e n di e E U- Bei t ri tt s ge-
s pr äc he mi t der E U begi n-
ne n. Doc h a m S o n nt aga be n d
wer de n di e 2 5 Regi er unge n

ei n wei t er es Mal ü ber de n
Ver ha n dl ungsr a h me n f ei l -
s c he n. Das Pr o bl e m mac ht
si c h a n ei ne m e nt s c hei de n-
de n P unkt f est: S ol l es u m ei -
ne Vol l mi t gl i e ds c haf t ge he n
o der st e ht a uc h ei ne " pri vi l e-
gi ert e Part ner s c haf t " z ur Di s-
k us si o n? De n n o b wo hl der
Eur o päi s c he Rat ber ei t s 1 9 9 9
der Tür kei das Ka n di dat e n-
st at ut z uer ka nnt hat, bl ei bt
i n der p ol i ti s c he n Di s kus si o n
off e n, o b das La n d ü ber ha u pt
s ei ne n Pl at z i n der E U hat.
Nei n, a nt wort e n ni c ht n ur
öst err ei c hi s c he, de ut s c he
un d f r a nz ösi s c he Ko ns er vati -
ve; a uc h i n ner hal b der Li n-
ke n gi bt es Be de nke n.

Ei n Ar g u me nt i st, das e u-
r o päi s c he Pr oj ekt müs s e
Gr e nz e n ha be n, un d di e Tür-
kei l i ege a u ßer hal b vo n di e-
s e n. Ge ogr afi s c h ges e he n i st
das ei ne Hal b wa hr hei t, p ol i -

ti s c h ges e he n ei ne ge wagt e
Be ha u pt ung. Di e Gr e nz e n
des p ol i ti s c he n Pr oj ekt es E U
wer de n vo m Wi l l e n der Bür-

geri nne n un d Bür ger ges et zt.
S o wei t e ntf er nt, wi e ma nc he
es gl a u be n mac he n wol l e n,

i st di e Tür kei ni c ht: 2, 5 Mi l -
l i o ne n Mi gr a ntI nne n al l ei ne
i n De ut s c hl a n d st e he n f ür
ei n Zus a m me n wac hs e n der
Kul t ur e n. Un d f r e mder al s
di e l etti s c he o der di e gri ec hi -
s c he Kul t ur d ürf t e de n West-
e ur o päerI n ne n di e t ür ki s c he
a uc h ni c ht s ei n.

Hi st ori s c h ges e he n i st di e
Tür kei - Ker nl a n d des Os ma-
ni s c he n Rei c hes - s ei t J a hr-
h un dert e n a n de n e ur o päi -
s c he n Ko nti ne nt a nge b un-
de n. Das s z u di es er An bi n-
d ung a uc h di e Tür ke nkri e ge
un d di e Bel ager unge n Wi e ns
z ä hl e n, s ol l t e kei n Gr un d
s ei n, si e a us der E U a us z u-
s perr e n. S c hl i e ßl i c h st a n de n
di e de ut s c h-f r a nz ösi s c he n
Kri ege un d di e z a hl r ei c he n
Pl ün der unge n Ro ms der
Gr ün d ung der Eur o päi -
s c he n Ge mei ns c haf t s ei ner-
z ei t a uc h ni c ht i m Wege. Der
Zyper n- St r ei t z wi s c he n Gri e-
c he nl a n d un d der Tür kei i st
e be nf al l s kei n e nt s c hei de n-
des Hi n der ni s. I m mer hi n
st e ht di e Regi er ung i n Anka-
r a ni c ht me hr al l ei n al s Bu h-

ma nn da, s ei t ei n U N- Fri e-
de ns pl a n vo n der gri ec hi s c h-
z ypri oti s c he n Be völ ker ung
ver worf e n wur de.

Be dr o hl i c her er s c hei nt da
s c h o n, a uc h i n de n Auge n
ma nc her Li nker, di e Per s pek-

ti ve, das s 80 Mi l l i o ne n Musl i -
mI nne n E U- Bür gerI n ne n wer-

de n. Ri c hti g i st, das s i n der
offi zi el l l ai zi sti s c he n Tür kei
das Rel i gi ös e wei t er hi n das
Ver häl t ni s z u Wert e n un d
Nor me n pr ägt. Doc h di e al s

i sl a mi s c h a uf t r et e n de n Par-
t ei e n si n d ni c ht wi r kl i c h
be dr o hl i c her al s di e p ol ni -
s c he n o der de ut s c he n c hri st-
l i c he n Wert k o ns er vati ve n.
Un d es gi bt vi el e wel t off e ne
un d f ort s c hri ttl i c he Tür kI n-
ne n, di e a uf ei ne st är ker e
Ei n bi n d ung i n di e E U s et z e n,
u m i hr e I dee n vor a n z u bri n-
ge n. Wi l l ma n de m Par a di g-
ma ei nes Ka mpf es der Kul t u-

r e n ei n mul ti kul t ur el l es Pr o-
j ekt e nt gege nst el l e n, s o hät-
t e di e Auf na h me der Tür kei
i n di e E U h o he n S y mb ol wert.

Di e Fr age, wi e di es e Auf-
na h me vor si c h ge he n s ol l ,

i st al l er di ngs a us l i nker Si c ht
ber ec hti gt. Ni c ht et wa, das s
ei n Tür kei bei t ri tt di e E U
" s pr e nge n" wür de. Der bi s-
her f unkti o ni er e n de i nsti t u-

ti o nel l e un d fi na nzi el l e Ra h-
me n wur de i m Zuge der
Ost er wei t er ung s o wi es o ge-

s pr e ngt. S o l a nge di e Regi e-
r unge n der r ei c he n Lä n der
si c h ni c ht daz u d ur c hri nge n,
di e k o nti ne nt al e S ol i dari t ät

i n F or m vo n mas si ver fi na n-
zi el l er Unt er st üt z ung u mz u-
s et z e n, wi r d ei ne I nt egr ati o n
der Ze h n ni c ht gel i nge n un d
de n Bei t ri tt s geg nerI n ne n Ar-
g u me nt e l i ef er n.

Auc h bei de n Me ns c he n-
r ec ht e n ge ht es we ni ger u m
das Ob al s u m das Wi e ei nes

t ür ki s c he n Bei t ri tt s. Ga nz
kl ar: Di e Ver ha n dl unge n mi t
der E U ha be n uner h ört e F ort-
s c hri tt e mi t si c h ge br ac ht
un d p osi ti ve Ent wi c kl unge n
a us gel öst. Ei n St o p p der Ge-
s pr äc he wür de di es i n Fr age
st el l e n. An der er s ei t s wi r kt
ei n Bl i c k i n de n A mnest y-
Lä n der beri c ht er n üc ht er n d.
Di e Erf ül l ung der E U- Be di ng-
unge n ni m mt bi z arr e F or me n
a n: Ver s c hl e p p ung vo n Pr o-
z es s e n gege n f ol t er n de Pol i -
zi st e n, Ver ungl i mpf ung vo n
una b hä ngi ge n Me ns c he n-
r ec htl erI n ne n un d di e Ei nf üh-
r ung ne uer F ol t ert ec h ni ke n,
di e kei ne S p ur e n hi nt erl as-
s e n. Das s di e E U- Vert r et erI n-
ne n di es e m St aat i m Ra h me n
der Bei t ri tt s ver ha n dl unge n
att esti ert ha be n, di e Me n-
s c he nr ec ht e z u ac ht e n, i st
ni c ht nac hvol l zi e h bar. Un d
ei n gef ä hrl i c hes Si g nal i n Zei -
t e n, i n de ne n a uc h i n de n et a-
bl i ert e n De mokr ati e n di e
St a n dar ds i n S ac he n Gr un d-
r ec ht e a uf ge wei c ht wer de n.
Ei n wei t er er Gr un d, de m J a
z u m Tür kei bei t ri tt ei n Aber
z ur S ei t e z u st el l e n.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ray mo nd Kl ei n
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( fi l m/t h e at r e/ c o n c er t/ e ve nt s)

Do p p el z ü n gl ei n an d er Waag e

Pr ei s: 1 , 6 0 €

Si ni stri ssi ma
Di e i t al i e ni s c h e Li n k e
wi l l i h r e S pi t z e n -

k a n di d at u r i n Vor -
wa hl e n b e s et z e n.
Wi e l i n k s d ar f e s s ei n ?

i nt er gl o b al , S ei t e 5

B ür o b a n al
Di e R o c a d e d e B o n n e -
v oi e h ätt e ei n att r a k -
ti v e s n e u e s Vi e r t el

we r d e n k ö n n e n.
Di e St a dt h at' s
v e r b o c kt.

a kt u el l , S ei t e 6

Pr o d u kti ve
Zer ri sse n h ei t
Ei n G e s p r ä c h mi t
d e m Th e at e r r e gi s s e u r
H a n s g ü n t h e r H e y me.

k ul t u r, S ei t e 7

Rassi s mu s i n L A
Mi t s ei n e m E r stl i n g s -

fi l m Cr a s h p ol ar i si e r t
P a ul H a g gi s di e a me r i -
k a ni s c h e Öff e n tl i c h k ei t.

k ul t u r, S ei t e 8


